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Gott glaubt an die Menschheit
Was geht in Ihnen vor, wenn sie die gegenwärtige politische 
Weltlage betrachten? – Wut; Verzweiflung; Resignation? Es 
gibt Menschen bis in meinem Bekanntenkreis hinein, die sa-
gen: „Ich konsumiere gar keine Nachrichten mehr; es tut mir 
nicht gut; ich will gar nicht mehr wissen, was gerade wieder 
für eine Sauerei irgendwo auf der Welt angerichtet wurde.“ 
Andere sagen: „Ich habe den Glauben an die Menschheit 
verloren!“ Und wieder andere sagen: „Ich habe den Glauben 
an Gott verloren; ich bekomme diese schrecklichen Kriege 
und die Botschaft von einem liebenden Gott nicht unter ei-
nen Hut!“
„Wo ist Gott? Warum tut Gott nichts? Warum für die Men-
schen in den Krisenherden und an den Kriegsschauplätzen 
beten – es nützt ja doch nichts!“ So sagen es immer mehr 
Menschen, nicht zuletzt die, für die der Glaube gar keine Rol-
le spielt.
Aber mal ehrlich: Wollen wir das wirklich, dass Gott direkt 
und immer unmittelbar eingreift; dass er jedem Tyrannen, 
Autokraten und Terroristen sofort das Handwerk legt – ja, 
dass er es gar nicht so weit kommen lässt, dass sie Unheil 
anrichten? 
Und was wäre der Massstab? – Wenn Gott es richten soll, 
dann wäre der Massstab seine absolute Heiligkeit und Ge-
rechtigkeit. Aber sicher nicht unser Empfinden, dass er im 
Iran und in der Ukraine eingreifen solle, vielleicht auch noch 
in einem kleineren, regionalen Konflikt, sich aber sonst ge-
fälligst aus dem Spiel halten solle. Nein, es würde konse-
quenterweise bedeuten, dass er auch jeden kleinsten bösen 
Impuls in uns selbst sofort stoppen und beseitigen müsste. 
Im Grunde genommen müsste Gott die gesamte Menschheit 
auslöschen – auch sie und mich, denn das Böse steckt in uns 
allen drin. Jeder Krieg fängt mit dem Hass und der Abnei-
gung des Einzelnen an. Jeder Waldbrand beginnt mit einer 
weggeworfenen Zigarette, durch eine Scherbe einer leeren 

Bierflasche, durch die schwelende Glut eines nicht gelösch-
ten Grillfeuers oder etwas ähnlichen. Da wie dort sind die 
Anfänge scheinbar klein und unbedeutend, bevor sie ver-
heerende Ausmasse erreichen.
Gott sei Dank hat er den Glauben an die Menschheit nicht 
verloren; ja noch mehr: Er hat die Liebe zu uns Menschen 
nicht verloren – auch nicht zu den Menschen, die ihn ableh-
nen und seine Heiligkeit mit Füssen treten.
Im Übrigen stimmt es gar nicht, dass Gott untätig ist. Er hat 
alles Böse sich selbst aufgeladen. Der Apostel Paulus be-
schreibt es so: „Ja, in Christus war Gott selbst am Werk, um 
die Welt mit sich zu versöhnen. Er hat den Menschen ihre 
Verfehlungen nicht angerechnet. Und uns hat er sein Wort 
anvertraut, das Versöhnung schenkt. Obwohl Christus ohne 
jede Sünde war, hat Gott ihm unsere Sünde aufgeladen. 
Denn durch die Verbindung mit Christus sollen wir an Gottes 
Gerechtigkeit teilhaben (2.Korinther 5,19ff.). 
Das ist am Kreuz von Golgatha geschehen, aber es hat bis 
heute Auswirkung auf uns. Die Einladung des Apostels gilt 
auch uns: „Lasst euch mit Gott versöhnen!“ Er begegnet uns 
Menschen mit offenen Armen. 
Gott sei Dank müssen wir nicht an dieser Welt verzweifeln. 
Weil Gott die Hoffnung für uns Menschen nicht weggewor-
fen hat, können auch wir hoffnungsvoll auf die Welt blicken 
und das ist tröstlich.

Mit hoffnungsvollen und zuversichtlichen Grüssen, 
Andreas Schmid.



Verabschiedung von Victoria Spurgeon
Nach etwas mehr als 11 Jahren hat sich unsere Sigristin Vic-
toria Spurgeon entschieden, neue Wege in ihrem Leben ein-
zuschlagen und wird uns deshalb Ende Juli verlassen.
Mit viel Herzblut hat sie ihre Aufgaben für unsere Kirchge-
meinde erfüllt und dabei stets das grosse Ganze im Blick 
behalten. Neben ihrer täglichen Arbeit hat sie mit viel Freu-
de zusätzliche Ideen/Angebote wie z.B. ladies first, LESbar  
initiiert. Ihre liebevolle Gestaltung unserer Innenräume tra-
gen ihre Handschrift und ihr Engagement bereichern unsere 
Gemeinde spürbar.
Liebe Victoria, wir werden dich sehr vermissen! Im Namen 
des Kirchgemeinderats danke ich dir von Herzen für deine 
langjährige Treue und deinen ausserordentlichen Einsatz. 
Wir wünschen dir für deinen neuen Lebensabschnitt von 
Herzen alles Gute!
Am 7. Juni werden wir dich in einem würdigen Rahmen ver-
abschieden.

Änderung im Pfarrhaus
Grundsätzlich muss die Kirchgemeinde für mindestens eine 
Pfarrperson eine Dienstwohnung zur Verfügung stellen. Die 
Pfarrperson ist verpflichtet, gemäss Personalverordnung 
diese Dienstwohnungspflicht wahrzunehmen. Dahinter 
steht der Gedanke, nahe bei den Menschen zu leben und 
ihren Alltag zu teilen.
Gemäss Artikel 92 c der Personalverordnung für die Pfarr-
schaft der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn kann 
die Aufhebung der Dienstwohnungspflicht beantragt wer-
den: «Befreiung von der Dienstwohnungspflicht: Der Syno-
dalrat kann eine Mitarbeiterin bzw. einen Mitarbeiter von der 
Dienstwohnungspflicht befreien, wenn sie oder er ab dem 
58. Lebensjahr Wohneigentum als Alterswohnsitz erwirbt.»
Pfarrer Andreas Schmid erfüllt dieses Kriterium und hat die 
Möglichkeit, mit seiner Familie in ein Eigenheim zu ziehen. 
Es freut uns besonders, dass er in Niederbipp wohnhaft blei-
ben wird und somit weiterhin bei und mit uns lebt. Andreas 
Schmid wird sein Büro im Pfarrhaus behalten und so auch 
im Alltag präsent bleiben.
Die Idee, wie es mit dem Pfarrhaus weitergehen könnte, 
möchte der Kirchgemeinderat Ihnen an der Kirchgemein-
deversammlung vom 23. Juni 2026 vorstellen. Über weitere 
Entwicklungen werden wir Sie wie gewohnt über das KBa 
informieren.

Ladies First: Solothurn
Freitag, 3. Juli
Wer ist dabei am 3. Juli zu einer Entdeckungstour durch So-
lothurn? Nach der Tour gehen wir gemeinsam ein Eis essen.
Anreise		 Klären wir individuell nach der Anmeldung
Treffpunkt	 19.00 Uhr
 		  Solothurn, unten an der Treppe 
 		  der St. Ursen-Kathedrale
Kosten		  14.- pro Person
Wichtig		 Jeder braucht ein Handy.
Anmeldung	 Bis 1. Juli beim beim Sigristen Team:
 		  076 761 93 35
Organisiert wird der Anlass von Sibylle Allenbach.

Jubiläumsfest 
30 Jahre Kirchenorgel
Sonntag, 28. Juni, 17.00 Uhr, Kirche Niederbipp
Am 28. Juni feiern wir in unserer Kirchgemeinde, das 30-jäh-
rige Bestehen unserer Kirchenorgel. Diese wurde 1996 feier-
lich eingeweiht. 
Am frühen Abend wollen wir den Klang unseres fantasti-
schen Instruments geniessen. Verschieden Organisten wer-
den uns mit ihren Beiträgen verwöhnen. Dazwischen gibt 
es viel Spannendes zur Geschichte zu dieser und früherer 
Orgeln zu erfahren. Für Interessierte gibt es zudem die Mög-
lichkeit auch mal in die Orgel hineinzuschauen.
Anlässlich der Einweihung der heutigen Streuli-Orgel wur-
den Orgelpfeifen der vormaligen Kuhn-Orgel verkauft. Wer 
noch im Besitz einer solchen Rarität ist, darf diese gerne mit-
bringen. Wir werden diese gerne ausstellen.
Im Anschluss sind alle Besucher eingeladen, bei einem Apé-
ro ins Gespräch zu kommen und die festliche Atmosphäre zu 
geniessen.

Aus dem Kirchgemeinderat Offene Stelle
Sigristin / Sigrist / 
Hauswartin / Hauswart (50 %)
Stellenantritt: 1. Juli 2026 oder nach Vereinbarung
•	 Du sorgst gerne dafür, dass Räume gepflegt und lebendig 

gestaltet sind? 
•	 Du behältst auch dann den Überblick, wenn viele Men-

schen ein- und ausgehen?
•	 Du hast Freude daran, im Hintergrund einen wichtigen 

Beitrag zum Gemeindeleben zu leisten? 
•	 Dann könntest DU genau die Person sein, die dafür sorgt, 

dass unsere Gebäude einladend bleiben.

Vollständige Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Kirchgemeindeversamm-
lung
DIENSTAG 23. Juni, 19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Der Kirchgemeinderat lädt Sie herzlich zur Kirchgemeinde-
versammlung am DIENSTAG, 23. Juni. Sie findet im Kirchge-
meindehaus statt.

Traktanden
1. Genehmigung Jahresrechnung 2025
2. Pfarrhaus
3.Verschiedenes



Adresse
Reformierte Kirchgemeinde, Kirchgasse 13, Postfach 183, 4704 Niederbipp
Öffnungszeiten Sekretariat: 	 Dienstag: 8.00 - 11.30 Uhr
	 Mittwo	ch: 8.00 - 11.30 Uhr / 13.00 - 16.00 Uhr
	 Donnerstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Telefon
Pfarramt Pikett (Beerdigungen und Notfälle)	 032 633 10 60
Pfarrer Andreas Schmid		  032 633 22 28
Pfarrer Bernhard Wagner		  032 633 10 29
Kinder / KUW 2-5: Christa Schmid	 077 439 40 58
Jugend / KUW 6-9: Matthias Arn	 079 400 14 26
Sigristin Victoria Spurgeon		  076 761 93 35
Sekretariat: Alessandra De Santis	 032 530 06 31

Abdankungen
27.3.26: Hans Rudolf Allemann (13.3.26), Niederbipp

28.4.26: Manu Romeo Rodriguez (17.4.26), Niederbipp
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt, und jeder, der lebt und an 
mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. (Joh 11,25f)

29.4.26: Peter Helmut Christen (19.4.26), Niederbipp
Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn für sie hergab. Jeder, der an Jesus Christus 
glaubt, wird nicht zugrunde gehen, sondern das ewige Leben 
haben. (Joh 3,16)

Kollekten April / Mai
12. 4.	 Open Doors: 368.86
19. 4.	 JayaHo: 184.45
26. 4.	 ELIM Wiedlisbach: 215.74
4. 5.	 Pro Juventute, Notruf 147: 459.21

Waldgottesdienst Walliswil
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Es ist eine besondere Atmosphäre, den Gottesdienst im 
frühsommerlichen Wald zu feiern.
Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst, wie in den ver-
gangenen Jahren, oberhalb der Kiesgrube Walliswil beim 
Brätliplatz statt. Der Zugang und Parkmöglichkeiten sind si-
gnalisiert. 
Der Gottesdienst wird von einem treuen Team aus Walliswil 
vorbereitet und von Pfarrer Andreas Schmid und dem Po-
saunenchor Wynau gestaltet. Parallel zum Gottesdienst gibt 
es ein Kinderprogramm. Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit zum Mittagessen. Es werden Steaks 
und Würste vom Grill, sowie Getränke und Dessert jeweils 
zum Selbstkostenpreis angeboten. 
Bei schlechtem Wetter feiern wir auf dem Bauernhof von Fa-
milie Reinmann, Dorfstrasse 10, Walliswil/Bipp. 
Fahrdienst: Bitte melden Sie sich bis Freitag-Abend an:
079 305 80 75 (Ernst Franz Stalder).
Auskunft, ob der Gottesdienst im Freien stattfindet oder auf 
dem Bauernhof unter: 077 521 99 71.

KIWO – Rückblick 2026 
Zwei Handpuppen sitzen auf einem Schaukelpferdchen 
inmitten von Strohballen. Alte Wagenräder, Pferdesättel, 
Waschbretter, Hackbrett, Goldwaschpfannen und eine Gold-
waschrinne zieren die Umgebung dieser Beiden. So ge-
schmückt und dekoriert treffen die 47 angemeldeten Mäd-
chen und Jungen das Räberhus an. 
Endlich beginnt sie, die Kinderwoche «Goldrush» 2026 der 
reformierten Kirchgemeinde Niederbipp. 
Während der vier Tage tauchen die Kinder ein in die Welt 
von Cowgirls und Cowboys und sind eifrig auf der Suche 
nach Schätzen. Doch es ist nicht alles Gold was glänzt! Sie 
lernen aus der Bibel die goldene Regel kennen, hören die 
Geschichten vom Schatz im Acker, entdecken die kostbare 
Perle des Kaufmanns und helfen eifrig mit, die verlorenen 
Münzen wieder zu finden. Auch Singen, Ukulele spielen, Zeit 
in Workshops verbringen sind ein fester Teil dieser Woche. 
Sogar einen Linedance studiert die ganze Gruppe ein und 
tanzt diesen auch am Sonntag in der Kirche ein letztes Mal 
gemeinsam. 
Am letzten Tag gehen wir wirklich unter die Goldwäscher! 
Während die einen diese sogenannten Goldflöckchen in ih-
rer eigenen Pfanne finden, werden die andern beim gemein-
samen Waschen mithilfe einer Rinne fündig. 
«Mir sueche e Schatz, wo richtig Wärt het. Mir sueche e True, 
wo niemer glärt het! Öppis wonis richer laht la wärde! Mir 
sueche e Schatz wo nie vergeit!» Danke Andrew Bond für 
dieses passende Lied! 
Golden sind auch all die helfenden Hände. Über 30 Leiten-
de haben tatkräftig mitangepackt. Die einen im Hintergrund, 
vorbereitend und gestaltend, während andere aktiv die gro-
sse Schar während der ganzen Woche begleitet hat. Ohne 
sie alle wäre die Umsetzung eines solchen Projekts nicht 
möglich: «You are golden!»Die Jungschar dankt!

Danke, dass Sie kräftig Vereinsbons gesammelt haben. Un-
sere Jungschar hat für das Sommerlager dadurch Fördergel-
der von über 1900.- erhalten.
DANKE!



Gottesdienste
7. Juni	 10.00 Uhr	 Klassischer Gottesdienst mit Abendmahl	 Andreas Schmid

14. Juni	 10.30 Uhr	 Waldgottesdienst in Walliswil	 Andreas Schmid
		  Hinweis: Kinderprogramm direkt beim 
 		  Waldgottesdienst

21. Juni	 10.00 Uhr	 Band-Gottesdienst	 Bernhard Wagner

28. Juni	 17.00 Uhr	 30 Jahre Orgel: Fest Gottesdienst	 Beat Roth
		  Hinweis:  
 		  ChinderChile & TeensChurch sind um 10 Uhr

     Livestream 	 Unsere Gottesdienste übertragen wir live. Link auf der Homepage: www.kirche-niederbipp.ch.
     Wenn das Logo schwarz ist, gibt es keine Livestreams, aber ältere Gottesdienste aus Niederbipp.
     Kinder- und Teenager-Programm. Beginn direkt im Kirchgemeindehaus.
     ChinderChile ab 4 Jahren, TeensChurch ab ca. 10 Jahren.

Gottesdienste Alterszentren
Do	 4. Juni	 10.00 Uhr	 Alterszentrum Jurablick	 Sybille Knieper
Do	 4. Juni	 10.00 Uhr	 Dahlia Niederbipp	 Andreas Schmid
Do	 18. Juni	 10.00 Uhr	 Alterszentrum Jurablick	 Andreas Schmid

Agenda 
Gebet: jeweils mittwochs 19.30 Uhr		  Juni: 3. / 10. / 17. / 24.
in der Kirche					   

Mi	 3. Juni	 18.00 Uhr	 Kompass Bibelgruppe
Do	 11. Juni	 14.00 Uhr	 Alleinstehenden Treff: Reisli
Fr	 12. Juni	 12.00 Uhr	 Seniorenessen Walliswil
		  19.00 Uhr	 Chili Jugendgruppe
Sa	 13. Juni	 14.00 Uhr	 Jungschar
Mi	 17. Juni	 18.00 Uhr	 Kompass Bibelgruppe
Do	 18. Juni	 12.00 Uhr	 Seniorenessen Niederbipp
Di	 23. Juni 	 19.00 Uhr	 Kirchgemeindeversammlung im Kirchgemeindehaus
Sa	 20. Juni	 14.00 Uhr	 Jungschar

KUW
Fr	 5. Juni	 13.30 Uhr	 KUW 2
Fr	 12. Juni	 13.30 Uhr	 KUW 2
Fr	 19. Juni	 13.30 Uhr	 KUW 2
Fr	 26. Juni	 13.30 Uhr	 KUW 2

Deutschkurs für Flüchtlinge
Kontakt: Urs Bütiker (079 330 68 72) 

Agenda Juni 2026


